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Soldaten-CucL
(ITacb bekannter TTIelodic zu singen.)

er will unter die Soldaten,
Der darf nume nid nad) Genf,
Der darf nume nid nach Genfl

Denn dort geht's ihm an d'Gravatten

Und man speuzt ihm gar in Senf!

ßüblein, wirst du ein Rekrut,
fflerk' dir dieses Ciedlein gut:
d'Genter hei die militärler
Cheibemässig uf d'r ffluggl

üad) ITlarokko cbascbte fahre

Jn der präcbtigscbte Tuondur,

Jn der präcbtigscbte ITlondur.

Dort bett keine dich zum riaare,
lue stibizt dir höchstens d'Uhr.
Aber z'Scbnäf bym wälsebe ßrueder
Da gyt's allergattig Cueder;

d'Genfer hei die militärler
Cheibemässig uf d'r ITlugg!

Öleiscb, warum der Rössli=Dufour
z'Genf d'r Generalsarm streckt?

z'Genf d'r Generalsarm streckt?
uJil er meint, so am e Stadtbur
G'bör e fesebti abeg'reckt.

Wird me hier jetzt so behandlet,
d'Scbwyzer Uniform verschandlet,
mag i z'Genf," so seit d'r Dufour,
ITümme Dänkmal bocke, non!"

Und er g'ragget äb em Cboli,
D'rauf gesetzt ihn Alfred Canz,

D'rauf gesetzt ihn Alfred Canz;
Seit zum treue Rössli : Sooli 1"

Und er tätscblet's bis zum Schwanz.

Dann den Säbel fest er schnallt,
Und des Alten Stimme schallt:

Brauchst du wieder, Genf, 'nen Degen,

Such* dir einen andern, ouil"
Der beese Dietrich von Bern.

<3tmra\u~StYdk" in ®mf.

Solàaten-Lieà.
tNsck bekannter Melockie zu singen.)

er will unter àie Soläaten,
Oer äsrf nume niä nsck Senf,
Oer äsrf nume niä nsck Lenk!

Venn äort gekt's ikm sn ä'Osvstten
llnä msn speu2t ikm gsr in Senk!

Lüdlein, wirst äu ein kekrut,
Merk' äir äieses Lieälein gut:
ä'Senler kei äie Militsrler
Lkeidemsssig uf ä'r Mugg l

Nsck Marokko ckssckte kskre

In äer prscktigsckte Monäur,
In äer prscktigsckte Monäur.
vört kett keine äick 2um Nssre,
Me stidiÄ äir köckstens ä'llkr.
Zder 2'Scknsf d^m wslscke Lrueäer
vs gvt's sllergsttig Lueäer;
ä'Lenfer kei äie Militsrler
Lkeibemâssig uf ä'r Muggl

Aeisck, warum äer Kössli-Vulour
2'Senf ä'r Lenerslssrm streckt?

2'Lenf ä'r Senerslsarm streckt?

wil er meint, so sm e Stsätbur
S'kör e fesckti sdeg'reckt.

Airä me kier jet2t so deksnälet,
ä'Sckwv^er llniform verscksnälet,
Msg i 2'Senf," so seit ä'r vutour,
Hümme vsnkmsl kocke, noy!"

llnä er g'rsgget Sb em Lkoli,
V'rsuf gesetzt ikn äeä Lsn2,
V'rsuf gesetzt ikn äeä Lsn2;
Seit -um treue kössli : Sooli !"
llnä er tStscklet's bis 2um Sck«sn2.

vsnn äen Säbel fest er scknsllt,
llnä äes àn Stimme scksllt:

Krsuckst äu wieäer, Senf, 'nen Vegen,

Suck' äir einen snäern, ouil"
ver deese Dietricn von Sern.

Generalstreik" w Genf.
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